
WAS KANN ICH TUN, UM UNSERE DEMOKRATIE ZU SCHÜTZEN? 

WÄHLEN GEHEN!  

…und andere zur Wahl mobilisieren. Selbst wenn Ihnen keine Partei so 
richtig gefällt oder Sie sogar gerne gegen die etablierten Parteien 
protestieren möchten – NichtwählerInnen sind immer ein Gewinn für 
Rechtsextremisten! (Wählen Sie also lieber eine der „sonstigen Parteien“ 
als gar nicht!) 

SICHTBAR WERDEN  

Wir sind zwar mehr, aber oft zu leise und unsichtbar. Gehen Sie zu den 
Demos für Demokratie! Zeigen Sie auch im Alltag Haltung! (Sticker mit 
rechten Parolen nicht am Laternenpfahl kleben lassen). Gehen Sie zur 
Bürgersprechstunde und machen Sie deutlich, was Sie beschäftigt! 
Schreiben Sie Leserbriefe und/oder Briefe an Ihre Abgeordneten! 

EHRENÄMTER BESETZEN  

Wer etwas mehr Zeit zur Verfügung hat, kann sich in Ehrenämtern 
einbringen, die sonst gezielt von Rechtsextremen besetzt werden, z.B. als 
Schöffen am Gericht. („Stadtteilfest, Obdachlosenhilfe etc.“) 

DARÜBER REDEN…  

Auch wenn es keinen Spaß macht und oft sinnlos erscheint – beziehen Sie 
überall, ob zuhause, bei der Arbeit oder im Verein Position. Für die 
Demokratie, gegen menschenfeindliche Positionen und rechtsextremes 
Gedankengut. Solidarisieren Sie sich mit Betroffenen! Werden Sie 
„Mikroinfluencer“. Auch im Netz! Teilen Sie keine rechten Posts, um ihnen 
zu widersprechen – das verschafft unnötige Reichweite. Melden Sie Hass 
und Hetze, z.B. an „HateAid“ oder „REspect!“ Lassen Sie sich nur auf 
Diskussionen ein, wenn noch ein Hauch Gesprächsbereitschaft besteht. 

IN EINE PARTEI EINTRETEN  

und z.B. bei Kommunalwahlen antreten. Auch hier werden viele 
ehrenamtliche „Leerstellen“ ansonsten von Rechtsextremen besetzt, die 
dort dann ihre Ideologie verbreiten. 

SOCIAL MEDIA IM BLICK HABEN  

Achten Sie darauf, was Ihre Kinder in den sozialen Netzwerken sehen! 
Sprechen Sie mit Ihren Kindern darüber! Die sozialen Netzwerke werden 
von Rechtsextremisten ausgiebig genutzt.  



Engagieren Sie sich für die Demokratie und setzen Sie ein Zeichen gegen 
rechtsextreme Strömungen!  

 

1. Informieren Sie sich: Bleiben Sie auf dem Laufenden und bilden Sie 

sich eine fundierte Meinung. Prüfen Sie Nachrichten und Quellen 

immer auf ihren Wahrheitsgehalt! Viele „Nachrichten“ sind 

gefaked oder KI-generiert. 

2. Diskutieren Sie offen, bringen Sie Ihre Meinung ein und fördern 

Sie offene Debatten! Unterschiedliche Meinungen sind 

ausdrücklich erwünscht. Wir wollen keine „einheitliche“ Meinung, 

solange sie auf demokratischen Werten basieren. 

3. Wählen Sie bewusst! Informieren Sie sich vor jeder Wahl und 

wählen Sie demokratische Kandidaten! 

4. Unterstützen Sie zivilgesellschaftliche Organisationen! Engagieren 

Sie sich für Demokratie und Menschenrechte! 

5. Schreiben Sie Leserbriefe und/oder Briefe an Ihre Abgeordneten! 

6. Beteiligen Sie sich an Demonstrationen und Kundgebungen! 

Zeigen Sie Präsenz und setzen Sie ein sichtbares Zeichen!  

7. Bilden Sie sich weiter! Stärken Sie Ihre Sensibilität für 

demokratische Werte und erkennen Sie extremistische 

Ideologien!  

8. Engagieren Sie sich lokal! Bringen Sie sich in Ihrer Gemeinde oder 

Ihrem Stadtteil ein!  

9. Nutzen Sie Social Media! Verbreiten Sie demokratische Werte und 

gehen Sie gegen rechtsextreme Strömungen vor!  

10. Bilden Sie Netzwerke! Knüpfen Sie Kontakte zu Gleichgesinnten 

und unterstützen Sie sich gegenseitig! 

 

Gemeinsam für die Demokratie!  
 

 

 

 

V.i.S.d.P OMAS GEGEN RECHTS, AACHEN www.omasgegenrechts-aachen.de 


